
N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Muggenbrunn 
 

 

am Montag, 14.02.2022    (Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 20:30 Uhr) 
 
in  Muggenbrunn, HdG 
                 (Tagungsort und -raum) 

 
Vorsitzende:                                                 Ortsvorsteherin Isele 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder:   6  (Normzahl   6  Mitglieder) 
 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführerin:         Svenja Meon 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt die Vorsitzende fest, dass   
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 06.02.2022 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist, 
 
2. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 3 Mitglieder anwesend sind, 
 
3. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung ortüblich bekannt gemacht          

wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) = verhindert mit Entschuldigung, (U) - unentschuldigt 
ferngeblieben, angegeben. 

 



T A G E S O R D N U N G 
 

 
 
1. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 

 

 Bürger aus auswärtigem Stadtteil fragt, ob er an der Sitzung als Zuhörer 
teilnehmen darf 

 Bürger fragt, ob er als ehemaliger Tennisspieler den Tennisplatz benutzen darf 
und bietet Training für Kinder an   TC wird aufgelöst und der Platz gehört der 
Skiliftgesellschaft. 

 
 
 

 
2. Bauantrag Flst. Nr. 390 

 
Auf dem Grundstück des Antragsstellers soll eine Stütz-/Schutzmauer errichtet 
werden. Das Gesamtvolumen des Projekts 3000,00 Euro.  
 
Beschluss 01: Der Ortschaftsrat erteilt sein Einvernehmen zum geplanten 
Bauvorhaben. 
 
 

 6 Ja     - Nein     - Enthaltungen 
 
 
 

3. Geschwindigkeitsproblematik L126 
 
In der letzten Ortschaftsratssitzung wurde vereinbart, die Geschwindigkeitsproblematik 
auf der L126 als Durchfahrtsstraße, die mit 50 km/h als zu hoch angesehen wird, neu 
anzugehen. Es wurde vereinbart, dass im Rahmen einer Verkehrsschau im Frühjahr 
eine Beschränkung auf 30 km/h angestrebt wird. Diese Planung sollten durch die OV 
realisiert werden. Unabhängig davon wird nun von OR E. Karle ein sofortiges Handeln 
eingefordert, da seiner Einschätzung nach eine unmittelbare Gefährdung vorliegt. 
 
Problematik: 
- Für die Querung der L126 für die Busnutzer aus Todtnau steht ein 

Fussgängerüberweg zur Verfügung, der oberhalb der Bushaltestelle liegt. Diese ist 
über einen schmalen „Gehweg“ zu erreichen. 

- Dieser Gehweg liegt auf dem Grundstück des dortigen Anwohners (kein 
städtisches Eigentum) und ist im Winter nicht geräumt, da von der Dachlast des 
Anwohners erhebliche Gefahr durch herabfallenden Schnee und Eis ausgeht. 

- Nach Polizeiverordnung und Streusatzung der Stadt Todtnau ist der Anwohner 
verpflichtet, den Gehweg zu räumen oder dies gegen Ersatzvornahme und 
Rechnung von der Stadt räumen zu lassen. 

- Die Position des Fussgängerüberwegs ist nach §26 StVO, VwV StVO zu §26 und 
R-FGÜ kritisch anzusehen (wegen Privatgrundstück, Frequenz der Nutzung >50 
Personen in der Stunde, Sichtbarkeit >100 Meter) 

- Sollte die L126 in diesem Bereich zu einer 30er Zone umgewandelt werden, ist 
nach R-FGÜ eine solche Querungshilfe nicht mehr vorgesehen 



- Rücksprache mit FESt Verkehr der Polizei ergab, dass eine Auswertung der 
Unfallzahlen der letzten 10 Jahre aktuell keine Veranlassung für eine 
Geschwindigkeitsreduktion gibt, an diesen Zahlen orientiert sich das LRA 

- Ein Lärmgutachten verbunden mit einer Verkehrszählung wäre evtl. eine 
Möglichkeit, die Geschwindigkeitsreduktion zu erreichen.  

- Das Anliegen soll durch die OV in der nächsten GR-Sitzung angesprochen 
werden,  um die Dringlichkeit zu verdeutlichen.  

- Tempotafel von „Mein Muggenbrunn“ kann ausgelesen werden und es wird 
nachgefragt, ob diese Zahlen genutzt werden können. 

- Hotel „Grüner Baum“ mit ins Boot nehmen, bezüglich vor allem der Ein- und 
Ausparksituation (Gefährlichkeitspunkte), fehlender Gehweg auf dieser Seite. 
 

 
 

4. Bekanntgaben und Verschiedenes 
 
- Hundehalter in Muggenbrunn  
- Sprechstunden der Ortsverwaltungen weiterhin ausgesetzt 
- Sachstand Liftkiosk, Betrieb als kleiner Dorfladen, Abstimmung mit MM und Fläche 

„Tennisplatz“ im Frühjahr gemeinsam 
- Vermietung Saal                                                                       
- Lagerungen rund ums HdG 
- Vorstellung des Projekts Naturschauplätze 
- Weideflächen, Flächennutzung gewünscht, Hinweise an Herr Dutschke 
- Straßenschäden durch Tiefbauunternehmen DBM 

 
 

5. Anfragen der Ortschaftsräte 
 

 Straßenlaterne Hohfelsstr. beimTennisplatz und Belchenweg/ Maiergasse 
defekt 
 

 
 
 
 
 

Zur Beurkundung: 
 
Vorsitzende:                                           Ortschaftsräte:                                Schriftführerin: 
 
 
 
M. Isele    E.Karle     M. Karle    S. Meon 
 
 
 
 
 


